


PoſtulirterAdminiſtrator deſß Primat�undOrtz�Stiffts Wagde�
burgHertzog zu SachſenJülich Cleve und Berg Landgraf in Du�ringenWarggrafzu Meiſ�
ſen /OberundNieder�Lauſitz /Graf zuder Marck Ravensberg und Barby Herr zum Ravenſtein/rr.J

Fu�gennebſt entbietungunſerer GnadeundGruſſesſambtlichen Unſern Prælaten, Grafen Herrendenen von derRitter�
ſchafftHaupt-Ampt� undGleits-Leuten/Bu�rgermeiſter und Ra�then in denen Sta�dten/RichternSchultheiſſen auch insgemein unſern Lehn—
leutenundUnterthanen inſonderheit aber den jenigen/ſoinUnſermErtzſtiffteMaadeburgmitRoſſen und Pferden Handelungtreiben/ hiermit zu�
wiſſen: Demnach dieRo�m. Keyierl. auch zu Hungarnund Bo�heimb Ko�nial. Maj. umſer allergna�digſter HBerr Dero weaen deß Auftauffs
undVerfu�hrung derPferde an Jhreund deß heiligenReichs Feinde den 20. AuguſtiAnno1676. außgelaſſenesernſtlichesMandatum,weil demſel.
benvonvielen nicht nachgelebetwordenrenoviren underneuernlaſſen/ ſolchKeyſerlich erneuertes Mandatum Unsauch zu geho�riger publication
unddeſſen Beobachtung zugeſchicket worden welches vonWort zuWortenalſo lautet:

GMIr Lreovold von GOttes Gnuden,/
eQrwehlter Ro�miſcher Keeyſerzu allen Zeiten Mehrer des NeichsJJoVHungarn /Bo�heimb Dalmatien Croatien Sclavonien?r.König Ertz�Hertzog

AAAÔονα# zu DeſterreichHertzogzu Burgund SteyerKa�rndtenCrain und Wu�rtenberg Graf zu Tyrolrc.
Entbieten N.allenUnſernund desheil. ReichsChurf: Fu�rſten Sta�nden undSta�dtenUnſer Freundſchaft/ Vetter-Oheimbl.WillenKeyſerl. Huld
GnadundallesGutsnnd iſt Ew. L. Ld. A. And. uñEuchvorhinbekandt/alsunsvorkom̃enwiedaß nicht alleinvondenenFranzoſen zuBeſtreitung
ihrerArtigliaria ſowolalsMontirungderLeute/hinundwieder imheil.Reich/bevorabaufden haltendenMa�rckten zu drey�vier-auch fu�nfhundert
Pferd auf einmal eingekauft ſondern auchvonUnſernund deßReichsSta�ndenUnterthanen die PferdvonandernOrthẽeum einengeringenPreiß
an ſicherhandlet/ und ſo forth umbden Gewin demFeind wolgarzugefu�hrt/und auf gewiſſe ArthuudManier ineinige nechſt andasReich gra�ntzen�
deOrthu�berbracht wu�rdenſolcher mercklicher VorichubuñHu�lffe aber/ indemeWirund das Reich deren ſelbſtenbey gegenwa�rtigen Krieges�La�uften
vonno�then haben Unſern in das Reich ergangenen Keyſerl. Mandatisayocatoriisinhibitoriis, ſowohl auch den heiliamen Reichs�Satz:undOrd�
nungeninſonderheit auchder Executions Ordnungallerdings zuwieder lauffe DaßWir daherobewogenwordenUnſerKeyſerl. Mandatum
den zwantzigſten Auguſti deß verwichenen Sechzehenhundert/iechsund ſiebenzigſtenJahrsdahin ergehen zu laſſen/ daß ein jederfu�rſichwieauch
mit geſambter Hand oberwehntemſo ho�chſt nachtheiligen Roß auf�und Verkauff in Jyren Landen undBothmeßigkeit/ abſonderlich bey denen
Judenga�ntzlich verhindern undeinſtelleudergeſtalt daß wann einChriſt oderJude in JhrenLandenund Bothma�ßigkeit betretenwerdenſolte/ob
SiediePferdtnochnicht eingehandelt/ihnen dochdasGeld confiſcirendie ſchon eingehandelte Pferdeaberhinwegnehmenund ſelbige noch darzu
mit einer Geld-oderLeibes-Straffenachgeſtalten Umbſta�ndenanſehen ſoltenalles beyVermeydung deren Umerm vorhin ergangenenKeyſerl.
Mandatis avocatoriis inhibitoriis eiuverleibten poeon. Wann unsnun aber ſehr mißfa�lligſtvorkommendaßdieſem Unſerm ſo gemeſſenem
Keyſerl. Befehlich von allennicht nachgelebet werde/ſondern deme ſchnur ſtracks zuwieder noch immerforth durchdasFu�rſtenberg. Stielling. En�

ß cho d Hch ch Ld d dgiſch nnd Srrtziſche Territorium von verſchiedenenRo dandlernundabſonderli on enzudenzu e ingen/wieau zu in au un eren.Orthen am Ober See viel PferdtdurchdenFeindzugeführet wu�rdenundWirdannhieraufbewogenwordenoberwehntes Unſer Keyſerl. Man-
dat wiederun.oerneuernund erfriſchen zu laſſen;, Alßgebieten Wirvon Ro�m. Keyſerl.Heacht VollkommenheitEw. Ld.Ld.A. And.und Euch�
bey Vermeydung derenUnſerm vorhinergangenen Keyierl.Mandatisavocatoriis inhibitoriis einverleibtenpo�enhiermitnochmahlenernſtlich
nnd wollendaß Sie ſambt und ſondersoberwehntesUnſer ausgelaſſenesKeyſerl.Mancatbeobachtendemiſelbem in allem ſchuldigſt nachkommen
ſolchem zuwieder in keinWeiſe nochWege/ wie ſolches immer geſcheben konneund mo�ge/ nichts thun oderhandlennochanderen zu thunoder zu
handlen geſtattenhieran beſchicht Unſer ernſterWille und Neynung. Geben in UmerStadt Wien den funff und zwantzigſtens eptembris
Anno Sechzehenhundertachtund ſiebentzigUnſerer Reiche desRo�miſchen im einundzwantzigſtendesHungariſchen imvierundzwantzigſten/
unddesBo�heimiſhen imdreyund zwantzigſten.

Keopold. AdMandatum Sac. Cæſar. Maje-
Vt. ſtatis proprium.

Leopold WilhelmGrafzu Konigsegg. Reinhard Schro�dermpp.
Unddan ſothane allerhöchſt gedachter Ro�m. Keyierl.Majeſt. allerana�digſte Verordnung ins Werckzu richten Uns oblieget; Alswollen demzufolgeſolch

oö� h a� t lichs Wſſſ ſch fft becht/ſ d chall uſKeyſerl. erneuertes Mandatum Wir nicht allein Wurtlichen Jnhals iermit publiciretund zum ung e ten a gerra on ernau en nern
Ertz. Stifftiſchen Beambten undUnterthanenauch denen ſodarinnen mit RoſſenundPferdenHandel und Wandeltreibenkrart dieſes ernſtlichanbefohlen haben
demſelbeninallen und jeden Puncten bey Vermeydung der darinnen angetroheten Beſtraffungq ſchuldigſt nachzuleben. Woornach ſicheinjederzu achten: Es
geſchicht auch daranUnſerGna�digſterWill und Meynung. Uhrrlu�ndlich mit lnſermRegierungs Secrete bedruckt. GeſchehenundgebenzuHalleden 21
Octobr. Anno 1678.
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